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vergleichen. In der sehr empfehlenswerthen un ZU

Studium anregenden Leistung vermısst der christliche AÄAr-
chäologe ungern e1Ne nähere Beachtung der altechrıistlichen
unst, dıe 1n e1ner hoffentlich recht baldıgen zweıten Aufl
mıt ın den Bereich der Darstellung werden
möchte. Dabe1 wırd ann auch das 6Uue IrOSSO Kartenwerk
VO  5 Lanc1ano, FKorma T0O2S Eomae, nebst den Untersuchun-
TE von rof. Petersen, Gattı, A 1 Bullett (lomm.
YCA, ecommuNnNale 1ın den letzten Jahrgängen eingehender
berücksıchtigen Se1N.

KONRAD MILLER. Mapnpaemundı, Ihe ALTteSTtEN Weltkarten.
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Auf der 1590 hat ırsch ber dıe von ems,
erf. herausgegebene Peutinger’sche 'T’atel berichtet und
< den orössten F'leıss Uun: dıe peinlichste Genauigkeit N eTr

kannt, welche auf SE1INE Arbeit verwendete. Dıiıe Hefte
un brachten annn Lichtdrucktafeln und die kleinern

Weltkarten, der Zahl ; ıhnen OL1& nunmehr die He-
refordkarte, der sıch dıe Ebstorfkarte anschlıesst. Letztere
wırd ın eft a ls Prachtblatt oyrössten Formats ın 16
Farben e1ne getreue Nachbildung des Originals bringen
Das letzte Heft endliıch wırd reconstruılrte Karten 2US

der Ze1t VO  B rückwärts hıs Z Jahrh enthalten. Damıt
ıst annn e1ne höchst bedeutsame un ın manıchfachster Be-

ziehung werthvolle Publication abgeschlossen.


